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Gerhard Hess:	Wir brauchen die Steuerreform unverwässert





 	(bbiv) München. „Wir brauchen die Steuerreform unverwässert! Niedrigere Steuersätze für Unternehmen müssen absoluten Vorrang bei den weiteren Beratungen zur Steuerreform haben.“ Dies betonte der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, RA Gerhard Hess, anläßlich des Bayerischen Unternehmertages 1997 am 1. Juli in München.


	Dabei wertete Hess es als „völlig hoffnungslos“, eine grundsätzliche Reform zustande zu bringen, wenn alle streng nach der Bauernregel handeln: Nimm was du bekommen kannst und kämpfe für das, was du nicht bekommst. Bei solchen gesellschaftlichen Grundpositionen würden Investitionsbedingungen weiter erschwert und werde die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft nicht gestärkt. Es sei nicht zielführend, daß alle für die Erhaltung jedweder Steuervergünstigung aus der Vergangenheit kämpfen, ohne das notwendige Ziel einer grundsätzlichen Absenkung der Steuersätze auch nur positiv zu bedenken.


	Nachdrücklich unterstrich Hess die aktuellen Erfordernisse. Ein Land, das Spekulationen wie kein anderes Land fördert, und das Arbeit und Wirtschaften viel zu hoch besteuert, habe auf Dauer keine Überlebens-chance. Ein Spitzensteuersatz, „der nur noch dazu anregt, die ganze Arbeitszeit damit zu verbringen, zu überlegen, wie Steuern gespart werden können, ist unsinnig und führt zur Degeneration jeden unternehmerischen Handelns“.
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